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Vorwort

Prof. Eva-Maria Joeressen

Seit 2004 findet an der PBSA im Fachbereich Archi-

tektur im November eine Projektwoche unter dem 

Label INTRA MUROS statt. 

Alle Lehrenden bieten in dieser Woche - z.T. in Ko-

operation mit KollegInnen aus dem Fachbereich 

Design der Peter Behrens School of Arts - in sich 

abgeschlossene Workshops an, die von den Studie-

renden der Bachelor- und Masterstudiengänge frei 

gewählt werden können. 

Neben der Vertiefung fachspezifischer Aspekte 

ist es ein besonderes Anliegen der INTRA MUROS-

Veranstaltungen, die Kommunikation zwischen den 

unterschiedlichen Semestern und den beiden ge-

stalterischen Fachbereichen der Hochschule Düs-

seldorf sowie ganz allgemein die Lust am Studium 

und Miteinander zu befördern.

Seit dem WS 2009/10 steht INTRA MUROS unter 

einem übergreifenden Thema. Im WS 2016/17 lau-

tete es HüLLe. es wurde auf unterschiedlichste Art 

und Weise und aus den verschiedensten Blickwin-

keln bearbeitet. 

Die vorliegende Dokumentation versucht dabei 

nicht die individuellen Workshop-ergebnisse detail-

liert darzustellen. Ihr Ziel ist vielmehr, die Themen-

vielfalt und kreative Atmosphäre während INTRA 

MUROS 2016 festzuhalten. 

Abschließend sei erwähnt, dass sich nicht alle 

Workshop-Themen für eine Dokumentation in die-

ser Booklet-Form eignen, diese aber - nicht nur der 

Vollständigkeit halber - in der folgenden Themen-

übersicht erwähnt werden.
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HüllE 1:1

Prof. Ackermann, Prof. Müller

Im Rahmen der Projektwoche „Intra Muros“ 

wurde die Vielschichtigkeit und Möglichkeiten 

des Bauteils „Hülle“ untersucht.

In einem Workshop wurden wesentliche At-

tribute von Hüllen im architektonischen Sinn 

erarbeitet und erörtert. Hüllen besitzen in 

der Regel unter funktionalen, ästhetischen als 

auch atmosphärischen Aspekten sich gegen-

seitig beeinflussende und überlagernde eigen-

schaften.

In Teams von 5 bis 6 Personen wurden zu-

nächst genau solche eigenschaften erarbeitet. 

Im zweiten Schritt wurden die abstrakten Be-

grif fe im Maßstab 1:1 vermengt und dreidimen-

sional dargestellt.

Mit Holzlatten wurden danach ca. 2x2 m 

grosse Hüllenausschnitte gebaut, die danach 

auf die voran gegangenen atmosphärischen, 

materiellen und strukturellen überlegungen 

überprüft wurden.

Prof. Dipl.-Ing. Christoph Ackermann 

Tragwerklehre

Prof. Dennis Müller

Baukonstruktion und entwerfen

HSD Hochschule Düsseldorf | University of Applied Sciences 
PBSA | Peter Behrens School of Arts Faculty of Architecture



INTRA MUROS 2016 

HüllE 1:1

Prof. Ackermann, Prof. Müller
HSD Hochschule Düsseldorf | University of Applied Sciences 
PBSA | Peter Behrens School of Arts Faculty of Architecture

Studierende:

Fatih Akpinar

Gernot Hahn

David Hamed

Lucas Nieswandt

Fabio Venticinque

Joshua Karategin

Delaram Khavarie Paydar

Anna-Lena Peters

Sinah Held

Victoria Meese

Christin Schmidt

elif Börekci

özlem özsoy

Tuba Güler

Gamze Tugrul

Ayse Dinsoy

Mert Mutlu

Gülistan Gül

Nick Gemmer

Florian Hofmann

Tobias Woyke

Dennis Lambertz

Florian engelen

Alexander Mpaltatzis

Lena Kurth

Nina Schumacher

Dominik Schröer

Jana Hübers

Miriam Hochstrat

elias Hof fmann

Cora Wenzel

Lena Pimpertz

Hacer Dur



INTRA MUROS 2016 

HüllE 1:1

Prof. Ackermann, Prof. Müller
HSD Hochschule Düsseldorf | University of Applied Sciences 
PBSA | Peter Behrens School of Arts Faculty of Architecture



INTRA MUROS 2016 

Gehäuse

Prof. Ern, Prof. Frank

Das Seminar untersucht das Thema Gehäuse als 

minimalste Form eines privaten Raumes, einer 

schützenden, festen Hülle, eines architektoni-

schen Mantels. ein Dach, eine Kapsel oder eine 

minimale Wohnzelle ausbilden. 

Diese Hülle ist also ein raumbildender Gegen-

stand, der mit minimalem Materieleinsatz eine 

Grenze zwischen Innen- und Außenraum schafft 

und so den Inhalt, in diesem Fall nur eine Person 

schützt oder verhüllend birgt. 

Aus dem zweidimensionalen Material Papier wird 

im Rahmen des Seminars durch konstruktive Fal-

tung oder Herstellung eines Stabwerkes ein drei-

dimensionales, raumhaltiges Objekt als Gehäuse 

für eine individuelle Person geschaffen.

Die Untersuchung der überführung des zwei-

dimensionalen Materials in einen dreidimensi-

onalen Körper erfolgt durch intuitive Faltung, 

experimentelle Fügung und freies Arrangement 

in der Anordnung. 

Im ergebnis konnte erfahren werden, in wie fern 

ephemere Gebilde und Konstruktionen durchaus 

in der Lage sind, einen schutzbietenden Raum, ei-

nen schützenden Mantel, ein Dach, eine Kapsel 

oder eine minimale Wohnzelle ausbilden. 

Die so entstandenen fragilen Skulpturen entfal-
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ten ihren Reiz nicht zuletzt durch ihr hybrides 

Wesen zwischen Kleidung und Architektur.

Prof. Christiane ern 

Konstruktion und entwerfen unter besonderer 

Berücksichtigung des Innenausbaus

Prof. Birgit Frank

entwerfwen und Wohnungsbau
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Zeltskulpturen

Im Prinzip sind die meisten Zelte beschei-

dene Konstruktionen, bei denen ein leichtes, 

tragendes Gerüst in irgendeiner Form eine 

Membran aufspannt. Zelte sind leicht und mobil, 

schnell auf- und abgebaut und in der Regel mit 

einfachen Materialien kostengünstig herzu-

stellen. Zelte können Archetypen verkörpern, 

die als anonyme Architektur Wissen und erfah-

rungen über Lebensformen und klimatischen 

Bedingungen widerspiegeln können. 

Ziel des Workshops war es, in praktischen 

Versuchen erfahrungen mit Zelt-Konstrukti-

onen zu machen und in kleinen Gruppen durch 

experimentieren und Tüfteln einen Raum zu 

bewerkstelligen. Die Verschränkung von Form, 

Material und Konstruktion wird in den Möglich-

keiten, mit Zelten Raum zu gestalten, besonders 

deutlich.

„Das ästhetische element kann man nicht direkt 

planen. eine ästhetische Form steht am ende 

eines Prozesses. Allein mit dem Willen zur 

Schönheit wird man sie nicht erreichen. Wenn 

wir ehrlich gearbeitet haben, bekommen wir sie 

manchmal geschenkt.“ (Frei Otto)

Prof. Marcus Jansen / Gestaltungslehre

Wiss. Mitarbeiter Martin Pfeif le

Prof. Jansen, Martin Pfeifle 
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Architektur hautnah

Im Gegensatz zu früheren epochen, in denen - 

zumindest eine Region oder gesellschaftliche 

Schicht betreffend - Kleidung, Möbel, Haus, Gar-

ten etc. einem Stil folgten und demzufolge alles 

zusammenklang - bis hin zur Uniformität, betritt 

man heute in identischer Kleidung eine postmo-

derne Bank, ein minimalistisches Hotel, ein de-

konstruktivistisches Museum etc. und wohnt in 

einem Gründerzeithaus!  

In diesem Workshop wurde versucht, sich zeit-

genössischen Architekturen über den entwurf 

einer Körperhülle zu nähern, diese zu begreifen 

und nicht zuletzt zu erleben, wie es sich anfühlt, 

gestalterisch im einklang mit der gebauten Umge-

bung zu sein - wenn auch nicht unbedingt bequem.

Nach Kurzreferaten zu ausgewählten Architek-

turen, folgte die praktische Arbeit. Vorkenntnis-

se waren keine erforderlich. es konnte genäht, 

geklebt, getackert, gebunden etc. werden. Die 

benutzten Materialien sollten tendenziell eher we-

niger im Prêt-à-porter zu finden sein. (Hier sei an 

die Metallkleider von Paco Rabanne "dem Mode-

klempner" erinnert, die augenscheinlich die zeitge-

nössische Glas-Metall-Architektur reflektierten.)

Prof. eva-Maria Joeressen

Wahrnehmungslehre und Gestaltungslehre

Prof. Joeressen
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sunwindskin

Prof. Korschildgen 

Prototypenentwicklung Strandkorb 3.0

Flexibles, stapelbares Strand-Schutz-Möbel

THeMA:    Strandurlaub an der Nordsee ist be-

stimmt von Wind und Sonne. entsprechend fin-

den wir hier „Schutz-Hüllen“ unterschiedlichster 

Art. Massive Strandkabinen und Strandkörbe 

stehen neben Sonnenschirmen, Strandmuscheln 

und Windscreens. einige dieser „Häute“ sind 

multifunktional, schützen vor Sonne, Wind und 

einblicken, andere bieten Stauraum und unter-

schiedliche Komfort-extras. Allen gemeinsam ist 

ihr temporärer einsatz.

AUFGABe:    Die Teilnehmer recherchieren unter-

schiedlichen Anforderungen und untersuchen 

diverse Typologien, Materialien/Konstruktionen 

und Details/Verbindungslösungen von Strand-

körben, Strandmuscheln und Zelten. Sie entwi-

ckeln eine neue Strandkorb-Typologie, welche die 

obengennanten Aspekte vereinen soll. Das Mö-

bel soll zudem im Ruhezustand komprimiert und 

dann gestapelt gelagert werden können. 

Umsetzung:    Ausgesuchte Konzepte wurden 

über Zeichnungen und Modelle vertieft. Zum 

Schluss kamen zwei entwürfe zur 1:1 Ausfüh-

rung, welche auch bezüglich unterschiedlichster 

Variationen in der Konfiguration getestet wur-

den.
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Prof. Stefan Korschildgen

Innenraumlehre und entwerfen

Unterstütung: Franz Klein-Wiele, 

Prof. Ackermann, Jan Koppers
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Ent- & Umhüllungen

In Anbetracht der hervorragenden Resonanz 

aus den Vorjahren möchten wir die politisch 

und somit hochschulrelevanten Themen Acht-

samkeit, Konzentration und Bewusstseinskultur 

weiter verfolgen und unter dem neuen Vorzei-

chen der „Hülle“ erkunden.

Dazu schulen wir uns zunächst in der Kunst des 

Atmens. Durch intensives üben, werden wir 

dabei unsere Achtsamkeit schulen und soweit 

verfeinern, dass wir evtl. Kenntnisse über die 

Qualitäten, die im Jeweiligen geborgen sind er-

langen. In diesen, am Vormittag stattfindenden 

Sitzungen vollführen wir also eine Art der ent-

hüllung. Am Nachmittag üben wir uns dann da-

rin, diesen vorerst ungreifbaren eindrücken in 

Form von Gartenarbeit in unserem Hortus Con-

clusus konstruktiv Ausdruck zu verleihen.

Prof. Oliver Kruse / Gestaltungslehre

Dipl.-Des. Nicola Richter

Prof. Kruse, Nicola Richter
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Der Bus

Gestaltung der Hülle eines Spiel- und Lernbus-

ses 

Für die Containersiedlung in der Further Stras-

se, in Düsseldorf Reisholz entwickeln Studenten 

des 5. Semesters zurzeit zum zweiten mal ei-

nen temporären, mobilen Spiel- und Aufenthalts-

raum. es soll ein Ort erschaf fen werden, in dem 

Kleinkinder und Kinder

unter Aufsicht lernen und in unterschiedlichen 

Altersstufen gemeinsam spielen können. 

Zu diesem Zweck wird ein ausgemusterter Lini-

enbus umgebaut. Der Bus kann langfristig auch 

an anderer Stelle weiterverwendbar sein. Doch 

das drumherum spielt hierbei eine entscheidene 

Rolle und so befassten sich Studenten mit dem 

Außenraume – der Hülle des Busses. In kleine-

ren Gruppen entwickelten Sie unterschiedlichs-

te Konzepte für die äußerliche Gestaltung des 

Bus und möglichen Funktionen rundherum.  

Prof. Judith Reitz

entwerfen Innenarchitektur, Grundlagen des 

entwerfens

Thomas Schaplik

Prof. Reitz, Thomas Schaplik
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Hülle + Material

ein Material und eine Hülle oder anders herum:

Die Hülle ist die PeT-Flasche und das Material 

heißt Kunststof f.

Herausragende Beispiele der Kunststof fge-

staltung in Architektur, Innenarchitektur und 

Produktdesign wurden recherchiert, ausge-

wählt und als Papierausdruck in PeT-Flaschen 

verbracht. Informationen zur Herstellung, Ver-

arbeitung und Projekt spezif ischen Besonder-

heiten wurden in der Veranstaltungswoche an 

den Beispielen aufgezeigt.

Besucher des abschließenden Rundgangs konn-

ten den Inhalt der Flaschen zur Information her-

ausziehen, die etwas andere Flaschenpost.

Prof. Walter Schoeller

Baustof fe/Materialien und entwerfen

Prof. Schoeller
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Die erdatmosphäre ist unsere fragile größte 

Gebäudehülle.

Die Gebäudehülle bestimmt das (äußere) archi-

tektonische Bild und ist entscheidend für die 

bauphysikalischen und energetischen Wechsel-

wirkungen mit der Umwelt.

Jeder Teilnehmer baut einen Würfel und eine 

Würfelseite wird mit einem beliebigen „Fassa-

denmaterial transparent, opak, leicht, schwer, 

dick, dünn, U-Wert, Lichttransmission, g-Wert?, 

Jogurtbecher, Rinde, Glas, Styropor, Metallgit-

ter, … bekleidet!

Würfelkonstruktion Abmessungen incl. „Fassa-

denmaterial“ genau 40 cm x 40 cm x 40 cm!

Herausforderungen könnten sein der Material-

aufwand und die stabilen und schöne eckverbin-

dungen des Würfels!!!!

Prof. Dr. Wilhelm Stahl

ökologie/energie

Lea Schumschal
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Prof. Dr. Stahl, lea Schumschal
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Objektanalyse zu Wesen und Bedeutung eines 

Gegenstandes und deren übertragung auf meh-

rere Hüllen

Die Teilnehmer analysieren einen Alltagsgegen-

stand (Apfel) aus wechselnden Perspektiven, 

entscheiden sich für ein Thema und entwickeln 

dann eine Hülle die das ausgewählte Thema visu-

alisiert.

Prof. Harry Vetter

Ausstellungsarchitektur
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